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Satzungagemäße Zahl &er Bei8eoz'dneteni 1 1, GeÄei.ndeläte i' 19.
Anwe8edn Bird !

1 . Als Voraitzonder l
2 . Belgeordnetert
3 . Gemein.geräte 8

Beur].aust aida :
Unentschuldigt

Bürtermei ste raHeiner
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l

fehl. en :

Al].e Bild OI'dnungagelaäB geladen.

Beratungsgegelwt and :

[)er Gemei.nde!'at er].äßt zu den genalunben Teil.bebauungsp]tm f'olgonde
Erläuterungeni

1.
[.)D]e zeichneriecbe DarbËe]]ung des Bebauungsp].ane8, wozu äle

EFkläluzl8 der Signatur'en gehört; lat in Verdi.ndung laie dieben
Erläuterungen massgebend air

di:e tiandbabung der baupo]i.zeil.icban Vorschriften.
($ 2o Abst'l Buehat+ b Ü..af $ 6o u.$ 63 deB Auf'bauga8.)
die zu sei.ner Verwirklichung zu treffenden Massnahmen
TB{ Oldgt2ng.dea Grund und Bodean und der Bebautzng
($$ 23 +'61 u. 62 des Aufbaugeo.) " l"'

b)

2.)Wiße und . Punkte dex' zelcil49riachen 'Darstellung 81nd f'ür tlber=
tragtung in d[e 'Wirke.ichke]t zier verbiüd].icht soweit dieselben
In den Bebauungsp].an eilzgezeicbnet Bird und les handë].b sich
In Besonderen um :

I'abrbalmbreibe und StraeaenbegTenzungsllnie und .Abstände
von Baut'luehtliülen die mit der StraËeenbegreaz\zngallnled.cht zußazümenfa].].ën.

li.
Ult de3'.Ulagrenzungslilllo iot d& künftige Baugebiet abgegrenzt.
Dlesea Baugebiet wird nach Maßgabe der vorhandenen ËÜ.t:Ëei und .der
Bedtipfnisae aufgeacblosseh wex'den. Dle Umgrenzt.mgalinien amd im
Bebauangsplcm ia grün. als . Jetglg06 B"ugebleb aingezelchnet+ Daa
Baugebiet [st a].B. gemiachtea Wolfi ]Ëa.ein.aied].ungsgeblet'o h nelandwirtschaftlichen Charakter zu betraclaten. ''

111.
Zur Ordnung dea Grund und Bodens werden folgende Maßnalwën ®Tn
griffen:

GI'onzausgleiche können '"'ngeordnet werdend wein. sie einen
für die Bebauung geeigneten Zusëhnltt der Baugrundstücke J.a Zue
sammenhi:!ng mi.b der geplanten $traasenfiibrllng e?geben .

Zur Ordi[:izng der Bebauung w!?d. Ifra].genies beatiinm.t :
A. A 1 1 R e Ü e

1.) Sowei'b in der ze]chneriachen Darpte].dung a]a ao].ohe ausge=
oder soweit vorhcmden blb zu ih$e= Auflassung,

./.



dürfen Verkehr flächen. elnaoblf: three SbräBsen80hntzati'elfen
niabb bebaut verden.

2 .) Die i.n del' zel.almorlscheR Da3üoBang vorgesehenen Baxzf].uoh't B
li.nl+n wid dle eingezelebneton. Bauten sind bo! allen Rou äB

bauo ea ei.ngubalten.

Diese Sonäervorseiuif'ten Bird Bes bandtell dea Bebatl:uzigaplanea von
liär$ 1953 sie ergänzen don :Baua.i11ienp]azi .lmd Legen die gedta].tuz@
der +l.n.zellen GeaiobËspuzlktö feste

$ 2

l . )Dle Wohngebäude BIRD :d.B. }Vopder8ebäude an de3' Baufluabtllale
orricht en .

2.)Nebengebäude aida alB Anbauten äer Wohngebäude zu
$ 3 a

Gestaltung der Baulörperl
ige6chosslge

einen 8ël!.Ëßläacb

2 . knie ;?Bau#öz$e+ aiää ;i.lllaeK lina .Rl&t.: gu $ëB'halben. 4©-; .iÜ.., Vd::
b8RtoRr.sizld ..ZIMT zu.].änsig+ :w8zlR eie Injelnen angenesaenen Größen=
Vetbäl'halo zua Ganzen et6be ünd den Gegaateindruek n chü beein=
tpächtlgen.

3. )Neben.gebäude ! auch nlehb baupa]]:zg]]ä.!he g?nehn]gungopf].iehtl€e l
'Blöd in Jeden Fall vor Ban.hegt a d r Baupo3.izelbeh6Fäe anzuzeigen.

s[@ o]].en .eich in. Fame und ëes.ta]tlang. den YQrdergebäuden und
Raobbargöbäuden anpäasen. 'und izz l.hrëi , pber>auten )}äob? nlqbt
grö8sel' a,lß 32 qza +eln. Nebengebäude iii Pultn u. Flachdaobrörn
BIRD nicht zulässig.

4.)DpeJ.Ëei.liga Few:tei sind ni.oht atatbha.H. D]e . ]j?Haie! üipa !n Fata
'und':$p o aonö:laüölluzig üer ":hei.irischen:''ËaÜwelse. ' <f:2 Queräprossea)

a.nZUDaSSeZI .
5.)Das Xuaaere der Gebäude musa in Form,

{lbrlgon Gebäuden angepasst verden.

P

und Baus torf den

Daobauabilduag :
l . )Di.e Däohar BIRD l.n Ihz'en Ei.adeekungaiiuberid. dëp umgebung =1.änzu=

paa8ezi.i "Ba . Bird a]tfa bene .!önz]eg ]n .zu venvendezt+
2.)b baulbautea BIRD nach Uögliebkeit zu veraaelden.$ä.e dürfen mi.t

l.b=ez :Obarkm3a Rieb biibei al8 2i3a n 'über den Fußboden deb D8chn
geBohosäëë 3.legen uad .{n. keinem Fall! die Daehtlauf! an#erbleel !!D[e ' Daehaufbanten Bird a].s obebende Gruben mlt W&lmdach in Schiefe
el.ndeokung heraußtellen.

3.)Dle Fenatër6ffnungeq. In den. Dacbaufbauten dürfezl ein l.iobtnass
von oP8o + l,lo m"nich'b {lberschreitea.

4..)Die SÖhomstëlae sind so anzuordnen. dasa si.e daa ach m Fi.rat
oder i.n seiner unmittelbaren. Nähe ]id'u-'chbrechen. ])ie SchoTustei.un
köpfe sind zu {ibersebzen 'wid .kahl.seb zu lüauern.

Auß aonwände :

S 5
#
#

1.)Dle Aussenwände BIRD in Wel'kBtQfft Pu'bz wid
der I'esnteröffnungen dem Hasstab des
lichkelt dea Strassenblldea anzupa8aen.

2. )]Ur dle Auasenwände sind aur Putzarten ohne
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Diese ETläu+erunönen zum Au=Fba'up]-an air das Gelände zwischen
der Herxheimerstrasse -und Friedrich--Bruchstrasse haben vom
15. Januar 1954 bis einschl. 15. Februar ]-954-.zu jedermaJms
Einsich-b im Rathaus aufbae].eßen. Durch ortsU.blicke Bekalm.t-
inbch-ung wurde darauf hingewiesen. Gegen diese Erläuterungen
wurden keine Einwendt;engen erhoben.

inshe im! den
Bürgermeis6 bruar 1954

11. Fertigung
Ncustalit an der

Im Vo+tzliQe des $ 19 (-) des Auibaug=setzes
vom 1. 8. }949
;;- {::.. «".4i. W}40SV. .Kz.:.Ë:ä+Ë::.4Dßq
T=b. Nr."I.!.f iZ.Ëy.""".". in Ve!bindung

p:t (le.n Bebauungsplan vom.-Jkale!!Zig:=.!Z.-
. nehm,gt. '

Neu3ta"t Weinstraße, den."WiLlI::ig!.ËI
t)er Regierungspräsident der Pfalz

Weinst lasse, dell""".g.ä?,".R..".

LandratsaHti
Kreisbauamt =

#

11g ]g] ]] al
Vorstehenden Tei]-bebt.uungsplan für das
Gebiet ''Zwischen Herxheimerstrasse,
Friedrich-Bruchstrasse und Siedlung"
wird in Verbindung iü.t den zu seiner
Durchführung erlassenen Erläuterungen
gem.$ 19 abi.3 des Aufbaugesetzeß fest
gestellt.

-.F: 1954



wux'den durch
der Auf

nicht erhoben.
.8 . 1955

:
Need

über die Sitzung de:

vom 7e

Mitgliederzahl der Gemeindevertretung

a) Bürgermeister Einst H e i n e p als Vorsitzender

undb) Beigeordneter Adolf F & b e T

g 19 Gemeinderäte
19".

{

Alle sind ordnungsgemäß geladen. . . --D . .2 f'"/'
.Nclistatlt üu der Wcl!!s!!asse, aen""""ä.:6".ël.:"::?"....'".

Anwesend sind : a) mit Stimmrecht: 2ialXc;i:)liLiii Üll uti ituliii
19

andratsamt:
. Kld81sasjam! =

,'''' /'+/

b) mit beratender Stimme:

Entschuldigt sind: ,z
Unentschuldigt fehlen :

Beratungsgegenstand :
Änderwia der Er].älter
zwischen der lierxbelmër: e

len". zum .Te]].bebauungsp].an für das Gebiet
Friedrich .Bi

[n der Sitzung vom 24.3.].955 waren aus der Erwägung heraus in dieben
Bebauungsgebiet auch die Epato]]wig von eineinhä].b'geschoaslgen
Häusern zu ermög].]cbenl die dabingehende ]3estimauzig'in den Ez'läute-
I'unger zu dieben Tellbebauuligsplan entsprechend geändert worden!.
X3eisba:utah K]er]ep hat zaun vorgeacb]agen, den $ 5 Aba. ]. der
Sondervorschriften der Erläuberuzlgen ziocllmala abzuändern, und fest-
zulegen, . dass ein eineinhalbge6cbossige Wohngebäude ' erTiehbeb
wex'den düx'fen, jedoch mlü einem Satteldach von 5oo staat 42u.
Die Gemein.deverbretung war damit einverstanden und fasste atme Aus-
sprache eiintimmig folgenden Beschlusst

T
i

Der.$..Z..Abß.] der }n der Sitzung vom 2]..4.1953 besclüossenen, am
].o. 5..LV)4 von der Bezirksregiez'ung der l)falk genehmigten und'durch
Bescbluaa der Gemeindevertretung vom 24. 3.1955 geänderten Sonder
vorschriften de? Ë]r].äuteruluen zum {Peilbebauuzlgsplan für das Gebiet
!?yi:99 r !?!?qol?er-, FËiëäpTch-Bmc.hstrasse lina $iedlunig' M.rd

itDie Woluligebäude auf dem Bebauungsgebiet sind als zweigeschoBsige
Elnze[häuaeX n]b recbteckiger Grmäf].gebe und !ü.t einem 8a,Übel.:
dach von 42% Dachneigung, die Wolmgebäude auf der Westseite der
Jabastrasse jedoch a]s ein bis e]neinha.].bgeachoaslge Ei.nzel-
häuser mlt rechteek]ger G['ün.dfläche und mit einem Sa.Übel.dach von
5ou Dac[lne[gung zu gesta].'ben.©.

w . I'

'u ai. xi.'hti@'it l:.}?="!.
L2

insheim.,den 12. Ju].1 ].955
/ Gemelnqëbe #wa].tullg :
!

+
\



BEZI RKSR EGIE RU NG
D E R PFALZ

42-n/c-1 43/31 :..842s/51z

NEUSTADT a.d.Weinstraße den 26.Sept. l 955

l.anili~ i's'i nl{
gysi:;Cll a. {l g'p11: ;'1: 3c
[l; l: -'].QK':]]S::

Ë..4E:!'}.

r

An das
l,antrat samt .

]lT eu q gq:g:$/ .V e i.n gtZJ:.

\

ß

IBgiËr.!.i Vo]]zug des Aulbaugesetzes; Hier: Tei]bebauungsp].an Freies
Heim !ür das Gebiet zwischen der Here.aether-Friearich-
Bruch--Straße und Siedlung - Äk)änderung der Erläuterungen

Bezug: Dortige Vorlage vom 31.8.19b5 Az.: 610-07/18
:#''

Die Gemeinde Freinsheim nat den $ 3 Abs.l der Erläuterungen vom

4.2.1953 zu dem mit RE vom lO. lllai 1954. Nr. 6b43/b4 genehmigten
Teilbebauungsplan !ür das Gebiet zwischen fierxneimer-Ë'z'iearich-
Bruch-Straße und Sied].ung um in diesem Qebbiet auch eine ein bis
1 1/2 geschossige -Bauweise zu el'm]ig].ionen geändert und ibm gemäß

GeueilideTätsbeschluß vom '/. Juni 19bb f'olgende neue Ë'assung
gegen en : '

n])ie ./olm.gebäude sind a]s 2-geschossige Ei.tize].näu.ser mit recht
eckigen Grwid1[äcne und mit einem Satte].dach von 42o, die aolm-
gebäude auf' dei' l;irestseite der Jahnstraße jedoch als 1- bis 1 1/2
gescnossige Einze].Häuser mit x'echteckiger Grundfläche und mit
einem Satte[dach von ])O' ])achneigung zu gestalten. ''

lol Vo]-].zug des $ 21 des Aufbaugesetzes vom 1.8.1949 ha-b die Ge.
meinte die Neufassung des $ 3 Abs.l gefäß $ 19 (1) öffentlich
auf'gelegt. .Einwendungen sina nicht erhoben woi'den

.Die Abänderung des $ 3 Abs.] vorstenender Er].äußerungen wird
Hiermit gemäß $ 19 (3) des Äulbaugesetzes vom 1.8.1949 genehmigte

+
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( S c halt enbrand )
Obb e rl' e ë; . -u . -b murat
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